
9.15 Begrüssung und Einführung (Jan Rüdiger / Benjamin Schenk)

9.30 Was ist ein Kreuzzug? – Diskussion Sekundärliteratur

11.00 Gemeinsame Quellenlektüre und -diskussion

12.30 Mittagspause

13.45 Der Krieg gegen den «kollektiven Westen»: Die Erinnerung an Alexander Nevskij im heutigen Russland 
 (Benjamin Schenk)

14.45 Der Begriff des «Kreuzzugs» im politischen Diskurs der Gegenwart 
 Abschlussdiskussion, mit kurzen studentischen Inputs

14. Studientag Europa transepochal HS 2023

Kreuzzug
Freitag, 1. Dezember 2023, 9.15−15.30 Uhr 
Organisation: Jan Rüdiger, F. Benjamin Schenk
Departement Geschichte, Hirschgässlein 21, 4051 Basel, Seminarraum 2

Seit dem Mittelalter werden manche bewaffnete Konflikte im Zeichen des Kreuzes überhöht und mit 
besonderer Bitterkeit ausgekämpft. An diesem Studientag, wollen wir, veranlasst durch die propagandisti-
schen Deutungen des russischen Angriffs auf die Ukraine, dem Thema des ‹Kreuzzugs› in der Geschichte 
des östlichen Europa im und seit dem 13. Jahrhundert nachgehen, wichtige Ereignisse und Phasen kennen-
lernen, den Kreuzzugsbegriff diskutieren und seine Gebrauchsweisen erkunden.

Vorbereitung und Leistungsnachweis: Die Teilnehmenden werden gebeten, im Vorwege einige kürzere Quellen- 
und Forschungstexte zu lesen und an ihnen ihre Fragen an den Studientag zu entwickeln, die sie vorgängig (bis am 
24.11.) einreichen.

Kontakt: jan.ruediger@unibas.ch / benjamin.schenk@unibas.ch
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